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Ortsvorstehung Ginzling-Dornauberg  

der Gemeinden Finkenberg und Mayrhofen 

 

A-6295 Ginzling, Naturparkhaus 239, Tirol   

Tel: 05286/5218-3                                                                                          Fax: 05286/5218-4 

e-mail: ortsvorstehung@ginzling.net                       www.ginzling.net 

P  R  O  T  O  K  O  L  L 
 

über die 6. erweiterte Ortsausschusssitzung am Mittwoch, den 24.November 2021  
um 16.00 Uhr im Mehrzwecksaal der Ortsvorstehung im Mehrzweckhaus. 
 

Anwesend:   von der Gemeinde Finkenberg: 
BGM Andreas Kröll, BGM-Stv. Tobias Fankhauser, GV Gregor Troppmair, 
Gemeindekassier Andreas Stöckl; 

    von der Marktgemeinde Mayrhofen: 
BGM-Stv. Franz Eberharter, Gemeindekassierin Andrea Kerschdorfer; 

    von der Ortsvorstehung Ginzling_Dornauberg: 
OV Rudolf Klausner (zug. Schriftführer), OV-Stv. Ingrid Frontull, OR Josef Eberharter, 
OR Thomas Kröll; OR Markus Steindl; 
 

Entschuldigt: MGV Hansjörg Moigg, MGR Franz-Josef Eberharter, OR Thomas Kern, 
OR Wolfgang Goldmann;  
 

Tagesordnung:  
 1. Ausgabenüberschreitungen u. Einsparungen im Haushaltsjahr 2021 
 2. Festsetzung von Gebühren und Abgaben 
 3. Haushaltsplan 2022 
 4. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

 1. Ausgabenüberschreitungen u. Einsparungen im Haushaltsjahr 2021 
OV Rudolf Klausner begrüßt alle Anwesenden, eröffnet die Sitzung um  
16.00 Uhr und präsentiert die aufgelegten Haushaltsplanentwürfe anhand einer Power 
Point Präsentation. Der Einlass erfolgte nach den aktuellen Corona Maßnahmen. 
 

1. Ausgabenüberschreitungen u. Einsparungen im Haushaltsjahr 2021 

Einnnahmen: 

HH.St.  Bezeichnung VA2021 Soll2021 Differenz 

224001+861 Personalkostenb.KiGa 35.200 43.500 8300+ 

261201+868 Parkgebühren 12.000 20.000 8.000+ 

261201+871 Kathastrophensch.Rauthweg 40.000 75000 35000+ 

263101-861 Rückers.Planungsk. Zemmbach 0 20.000 20.000+ 

292001+850 Abgaben nach der TBO 20.000 30.500 10.500+ 

  107.200 189.000 81.800+ 

Ausgaben: 

HH.St.  Bezeichnung VA2021 Soll2021 Differenz 

124001-520 Geldbezüge Kindergartenhelferin 0 11.300 11.300- 

161201-611 Instandh.Gemeindestraßen 40.000 15.000 25.000+ 

161201-728 Entgelte an Firmen 0 6.800 6.800- 

161201-754 Ausbau Rauthweg 80.000 102.000 22.000- 

163401-7281 Ufersicherung Zemmbach 100.000 50.000 50.000+ 

18990-050 Errichtung Breitbandnetz 10.000 0 10.000+ 

  230.000 185.100 44.900+ 

http://www.ginzling.net/
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Breitbandnetz: (über Gemeinde Finkenberg) 

LWL Planung    2.507,39 

LWL Verbauung   61.473,69 

 

   
OV Rudolf Klausner erläutert die einzelnen Posten: 
 
Ursprünglich war beim Kindergarten keine Sommer-bzw. Nachmittagsbetreuung 
vorgesehen. Daher gibt es eine Überschreitung bei den Personalkosten Kindergarten in 
Höhe von € 11.300,00. Mehreinnahmen gab es bei den Förderungen in Höhe von          
€ 8.300,00.  
Bei den Parkgebühren gab es eine Mehreinnahme von rund € 8.000,00. 
Gesamt gab es bei der Camping-und Parkplatzbewirtschaftung einen Reinerlös von rund 
€ 38.000,00 für beide Partner - Gemeinde und TVB. 
Für den Rauthweg wurden bei den Katastrophenzuschüssen € 35.000,00 seitens Land 
mehr ausbezahlt. Im Gegenzug wurden auch um € 22.000,00 für den Ausbau 
vorgeschrieben. OV Rudolf Klausner legt auch noch eine aktuelle Aufstellung der Kosten 
seit 2017 auf. 
Für die Planungskosten beim Zemmbach wurden die im Jahr 2020 vorgestreckten 
Planungskosten zur Gänze wieder rückerstattet. 
Außerdem gab es um € 10.500,00 mehr Einnahmen bei den Erschließungskosten. 
Bei den Gemeindestraßen konnten nicht alle Asphaltierungsarbeiten durchgeführt 
werden. Einsparungen daher rund € 25.000,00. 
 
Nicht vorgesehen waren die Kosten für die Vermessung der Gemeindestraßen an DI 
Heinz Ebenbichler. Die Kosten dafür im Jahr 2021 belaufen sich auf € 6.800,00. 
Für die Ufersicherung wurden € 100.000,00 im Budget aufgenommen. Abgerechnet 
wurden heuer nur € 50.000,00. 
Das Breitbandnetz wurde zur Gänze direkt von den beiden Gemeinden abgerechnet. 
Die Gemeinde Finkenberg hat bis jetzt rund € 64.000,00 ausgegeben. 
Anbei auch eine Aufstellung vom LWL Center. Da die Aufstellung erst heute eingetroffen 
ist konnte sie noch nicht durchgesehen werden. OV Rudolf Klausner wird mit der 
Gemeinde Finkenberg die Aufstellung durchsehen und die Zahlen an die Marktgemeinde 
Mayrhofen weiterleiten. 
 
Der erweiterte Ortsausschuss beschließt die Ausgabenüberschreitungen und 
Einsparungen im Haushaltplan 2022 einstimmig. 
 
 

 2. Festsetzung von Gebühren und Abgaben 

 
 

Abgabenart 

 

 

Hebesätze - Sätze (inkl. USt.)  

Kanalgebühren: 

Anschlussgebühr 

 

 

 

alt € 5,70/m³ umbauten Raum incl. 10 % Mwst.  

neu € 5,93 

Zählergebühr: 3 m³    Zähler      € 7,00       neu        €  8,00 

7 m³    Zähler      € 8,00       neu        €  12,00 

20 m³  Zähler      € 14,50     neu        €  23,00 

Benützungsgebühr: 

 

 

 

 

 

 

alt € 2,29 je m³ Verbrauch lt. Wasseruhr incl. 10 % Mwst.  

neu € 2,36 
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Grundgebühr:  

a) Haushalte pro Person                   € 8,50 / = 100 % 

b) Sonstige Gebührenpflichtige……€ 8,50 / = 100 % 

lt. Müllgebührenordnung 

. 
Weitere Gebühr 1. Die weitere Gebühr für Rest-und Biomüll beinhaltet die Aufwendung zur Deckung der Kosten  

           für die Entsorgung des Rest-und Biomülls. 

 

2. Die weitere Gebühr für tatsächlich entsorgte Müllmenge beträgt für 

 a) Restmüll 

 im Ort                                                                            € 0,30 

          im Schlegeis                                                                   € 0,40 

 b) Restmüllsack                                                           € 3,80 je 60 l –Sack 

          c) Biomüll                                                                      € 0,14/kg 

          d) Biomüllsack                                                              € 0,80 je 10 Sack  

 

Die Restmüll -u.Biomüllsäcke sind bei der Behebung an die Ortsvorstehung zu bezahlen. 

 

3. Bemessungsgrundlage für die Ermittlung der Gebühr für Rest-und Biomüll ist aber jedenfalls 

das vorgeschriebene Mindestvolumen gemäß § 4 Abs. 4 der Müllabfuhrordnung 

 

Friedhofsgebühren 

Grabbenützungs-

gebühren 

 

€ 290,00 Familiengrab (Gebühr für 10 Jahre) 

€ 150,00 Einzelgrab oder Urnennische (Gebühr für 10 Jahre) 

Verlängerungsgebühr € 145,00 Familiengrab (Gebühr für 5 Jahre) 

Verlängerungsgebühr € 75,00 Einzelgrab (Gebühr für 5 Jahre) 

Grabumrandung mit 

Naturstein- 

platten 

€ 270,00 Familiengrab 

€ 200,00 Einzelgrab 

 

Traktor mit Mann 

Traktor ohne Mann 

Lohnkostenersätze 

Gemeindearbeiter 

€ 65,00 / Betriebsstunde mit Mann 

€ 35,00 / Betriebsstunde 

 

€ 30,00 / Arbeitsstunde 

Gästebuchblätter 

 

Kopien 

Farbkopien 

 

Kindergarten 

€ 6,00 / Block 

 

€ 0,15 / Kopie 

€ 0,30 / Kopie 

Nachmittagsbetreuung 

Betreuung von Montag bis Donnerstag bis 17.00 Uhr/Freitag bis 14.00 Uhr 

Kosten für Mittagessen pro Tag/Kind € 4,50 

 

Kosten bei 1-2 Tage  € 35,00 pro Monat und Kind 

bei 3 Tage                € 60,00 pro Monat und Kind 

bei 4-5 Tage                € 90,00 pro Monat und Kind 

Sommerbetreuung  

pro Kind                                          € 25,00 pro Woche 

 

Alle anderen Gebühren bleiben derzeit gleich. 
 
Die Erhöhungen werden vom erweiterten Ortsausschuss einstimmig beschlossen. 
 

 3. Haushaltsplan 2022 
 

Gruppe 0: 

Einnahmen: 
Bei der Gruppe 0 gibt es keine Änderungen. 

Ausgaben: 
Alle Gehälter werden um 3 % Index angepasst bzw. die Vorrückungen berücksichtigt. 
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Gruppe 1: 

Einnahmen: 
OR Markus Steindl erklärt, dass für das Jahr 2021 noch Anträge an den Feuerwehrfonds 
gestellt werden müssen. Im Jahr 2022 fallen keine Förderungen an. 

Ausgaben: 
Im Haushaltplan 2022 wurden seitens Feuerwehr keine einmaligen Ausgaben 
vorgesehen. 

Gruppe 2: 

Einnahmen: 
Die Einnahmen bei der Gruppe 2 belaufen sich auf gesamt € 66.800,00. 

Ausgaben: 
Bei Schule und Kindergarten werden die Ansätze angepasst und die Kosten für die 
Sommer- bzw. Nachmittagsbetreuung vorgesehen. 

Gruppe 3: 

Einnahmen: 
Bei der Gruppe 3 gibt es keine Veränderungen. 

Ausgaben. 
Hier gibt es keine Änderungen. 

Gruppe 4: 

Einnahmen und Ausgaben: 
Hier gibt es keine Änderungen zum Vorjahr. 

Gruppe 5: 

Einnahmen und Ausgaben: 
Der Beitrag für den Neubau des Naturparkhauses in Höhe von € 2.400,00 werden nicht 
im Budget eingebaut. Dieser Betrag muss anteilig direkt über die Gemeinden bezahlt 
werden, da es hier um die Berücksichtigung der Haftung geht. 

Gruppe 6: 

Einnahmen: 
Der Ansatz für die Parkgebühren kann nochmals erhöht werden. Die erwarteten 
Einnahmen belaufen sich auf rund € 15.000,00. 
Die Einnahmen für den Rauthweg belaufen sich auf € 26.000,00. 

Ausgaben: 
Die Errichtung des Gehsteiges in der Kirchgasse in Höhe von rund € 30.000,00 wird vom 
heurigen Jahr in das Jahr 2022 übertragen. 
Vorgesehen sind € 5.000,00 für die Grundablösen der Zufahrt zum 
Feuerwehrgerätehaus und Wohnhaus - Ginzling 250 sowie ein kleiner Teil in der 
Böckenaste. 
Für den Rauthweg werden für den Sanierungsabschluss noch € 52.00,00 vorgesehen.  
Der größte Betrag im Budget ist die Ufersicherung Zemmbach - gesamt € 180.000,00 
Vermutlich werden die Ausgaben geringer sein. 

Gruppe 7: 

Einnahmen: 
Bei der Gruppe 7 gibt es keine eigenen Einnahmen. 

Ausgaben: 
Für den Winterzauber werden € 1.500,00 für die Rodelbahn usw. vorgesehen. 

Gruppe 8: 

Einnahmen: 
Bei den Kanalanschlussgebühren können im Jahr 2022 rund € 15.000,00 veranschlagt 
werden (Zubau van Drunen sowie Neubau Goldmann). 

Ausgaben: 
Für den Bauhof soll ein Hubstapler angekauft werden, um das Salz in Big-Bags aufladen 
zu können. Die Kosten dafür belaufen sich auf rund € 8.000,00. 
Bei der Instandhaltung Fahrzeuge werden € 2.000,00 für neue Hinterreifen für den 
Traktor vorgesehen. 
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Vorgesehen ist auch der Abriss der alten Schule. Derzeit gibt es drei Angebote. Das 
billigste Angebot abzüglich Skonto beläuft sich netto auf rund € 30.000,00. Die Vorsteuer 
kann abgezogen werden. 
Der Ausbau des LWL Netzes geht direkt über die beiden Gemeinden. 
 
Gruppe 9: 
Einnahmen: 
Im Jahr 2022 ist mit Erschließungskosten in Höhe von € 15.000,00 zu rechnen. 
 

Der erweiterte Ortsausschuss beschließt das Budget 2022 einstimmig. 
 

 4. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

a) Wohnanlage 
OV Rudolf Klausner berichtet über den Baufortschritt der Wohnanlage. 
Die Firstfeier hat bereits stattgefunden. Die Anlage soll im September/Oktober 2022 
fertiggestellt werden. Derzeit sind 9 von 12 Wohnungen vergeben. Sollte in den beiden 
Gemeinden Interesse sein, möge man auf diese Wohnungen hinweisen. 

 

b) Naturparkhaus 
OV Rudolf Klausner berichtet über den letzten Stand beim Naturparkhaus. In der 
nächsten Woche werden Baumeister,- Zimmermeisterarbeiten sowie Spenglerarbeiten 
vergeben. Baubeginn ist mit März/April 2022 angesetzt. 
 

c) Kanal Zemmbach 
Im Zuge der Bachverbauung wurde festgestellt, dass der Kanal unter dem Zemmbach im 
Bereich Mariacher-Pecar saniert werden muss. Die Betonummantelung hat Schäden. 
Gemeinsam mit dem Wasserbauamt wird das begutachtet und saniert. 
 
OV Rudolf Klausner bedankt sich zum Abschluss noch beim gesamten erweiterten 
Ortsausschuss und bei den Gemeindekassieren für die gute Zusammenarbeit sowie 
beim Ausschuss für das Entgegenkommen und sichert eine bestmögliche Verwaltung zu.  
 
Im Anschluss lädt OV Rudolf Klausner zur Jause im Mehrzwecksaal ein. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17.30 Uhr   Für die Richtigkeit der Ausfertigung: 
       OV Rudolf Klausner e.h. 


